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EfUbernial Verlautbarungen.
Z. 1600. ( ) ) »ä N r . 2/530,

E d l c t
des k. k. inncrösterr. küssen!. Appellations-
und Criminal-Obcrgerichtes. — Durch die
mit allerhöchster Entschließung vom 16. Oc-
tober 16Z0, erfolgte Pcnsionirung des k. k-
ilmerösterr. küstenl. Appcllationsrathcs Franz
Edler v. zDirnpöck, ist bei. diesem k. k. Appel-
lations - und Crunmal-Obergerichte eine Raths-
sielle mit dem systtlmsincn Gehalte von jähr-
lich 2000 ft. C. M . , und dem Vorrückungs-
rechte in die höhere Besoldung von 2600 fl.,
in Erledigung gekommen. —^ Daher haben
Jene, welche sich um diese Stelle bewerben
wollen, ihre gehörig belegten Gesuche, in wel-
chen sie zugleich chre Sprachkenntniß auszu-
weisen, und auch zu erklären haben, ob und
in welchem Grade sie mit emcm Beamten die-
ses k. k. Appellationsgerichtcs verwandt oder
verschwägert scm, binnen vier Wochen vom
Tage der ersten Einschaltung dieses Edicts m
die Wiener Zeitungsblätrer durch ihre Vor«
stände hierorts zu überreichen., — HUagcnfurt,
den 10. November i330..

Z. 1006. (3> 26 Gub. N r . 27/^7.,
V e r l a u t b a r u n g^

Durch diePcnsiomrung des Franz Mar-
qua, ist bei dieser Landcsstelle dle Expedits -
Directors-Stel le, mit welcher ein Iahrcsge-
halt von 1200 fi. M . M . verbunden ist, in
Erledigung gekommen. — Dieses wird mit
dem Beisätze zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß alle Diejenigen , . welche den erledigten
Dicnstvlatz zu erhalten wünschen, und sich
über ihre volle Tauglichkeit hierzu legal aus-
zuweisen vermögen, ihre gehörig documcntir-
ten Gesuche längstens bis i 5 . Jänner 18Z1,
an diese Landesstclle zu überreichen haben. —
Vom kaiscrl. königl. illyrlschcn Gubnnium.
Laidach am 25. November 16Z0.

Joseph Freyherr v. F l ö d n i g g ,
k. k. Gubernial-Secrctär.

Nreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 1612. (2) Nr . 1Z212.

K u n d m a c h u n g .
Es wird hiemit zur allgemeinen Kennt-

niß der Unternehmungslustigen gebracht, daß
die neuerliche Subarrcndirungsbehandlung zur
Verpflegung des hier garnisonirenden sowohl,
als in der Nahe dislocirten, und durchmar-
schn-cndcn Mi l i tärs für die Zeit vom 1. Fe-
bruar i 8 3 i angefangen, nach Maßgabe der
annehmbar bc undencn Anbote aller oder ein-
zelner Artikel auf ein V ie r te l - , halbes oder
ganzes Jah r , am 20. d. M . December, Vor-
mittags von 9. bis 12 Uhr> bei diesem Kreis-
amte werde vorgenommen werden. — Der
tägliche Bedarf für Lalbach selbst besteht noch
dem festgesetzten Locosiand vom ersten Decem-
ber i L3n an , in 1I07 Brot» . . . 'l .

„ 8 8 H a f e r - . . . D
„ 26 Heu a 8 Pfund ^.3

und „ 29 Streustroh ü 3 Pf. 3>-
Ferners werden für ein Monat 233 Pfd.

Lichter, iZ H4 Maß Brennöhl, 2 1̂ 2 Pfund
Lampendocht, und 9 PfunH Talg ; endlich für
ein Viertel Jahr IZ60 Bund Lagcrsiroh a 12
Pfund, erfordert. — Der tägliche Bedarf für
die gegenwärtig hier in der Nähe Laibachs sta-
tionirten Division von Fürst Lichtenstcin Hu-
saren N r . 7 , besteht in 390 B ro t - , 3 /5 Ha-
fer- und eben so viel Hcuportioncn, wegen de-
ren Zufuhr eine abgesonderte Verhandlung be-
reits gepflogen worden ist. — Wenn der Un-
ternehmer dle Benützung der im Vcrpflegsma-
gazine vorfindigcn Depots und Requisiten
wünscht, fo kann die Behandlung wegen de-
ren miethwclscn Ucberlastung auch gleichzeitig
vorgenommen werden. — Als Reugeld,' ohne
welchen Niemand und eben so wenig ohne genü-
gender Ausweisung eines hinlänglichen Ver-
mögcnsbcsitzes für das Unternehmen zur Lici-
tanon zugelassen wird, sind für alle Artikel
200 st. zu erlegen, welche nach beendigter Ll-
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citation denen Nichtersiehsrn sogleich wieder wer-
den zurückgegeben werden. — Für jene Un-
ternehmer, welche nun auf einzelne Artikel ver-
handeln wollen, wird das. Reugeld bei der
Llcitatton selbst bestimmt werden. Eben so ver-
hält es sich mit dem Erlag dcrErfüllungscau-
tion für die eingegangenen Verbindlichkeiten,
welche für alle Artikel, und auf ein Viertel
Jahr 900 fl. C. M . betragt. — Die Offerte
sind von den Unternehmern am Tage der Be-
handlung der Commission schriftlich und versie-
gelt zu übergeben. — Ueber den Bestand der
Naturalartikel, die Art der Abgabe und de-
ren V e r ^ y n u n g , so wie deren folgenden mo-
natweisen Bezahlung u. s. w. wird das Nähere
theils am Behandlungstage selbst bekannt gege-
ben werden, theils kann man hierüber die Er-
kundigung täglich in der Magazins-Kanzley
einziehen. — Wozu die Unternehmungslusti-
gen zu erscheinen eingeladen werden. — K. K.
Kreisamt Laibach am 2. December i83o.

HtaM - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 1598. (3) N r . 7640.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte
in K ram, wird über Ansuchen dcr Katharina
Zollner, mtttelst gegenwärtigen Edicts erm,
l ier t : Es habe wider die Frau Johanna v.
Szegeni und deren Erben bel diesem Gerichte
gedachte Katharina Zöllner, ehegatclich Fcanz
Zollner'sche, Unluerlaleromn, dle Klage auf
Huerkennul»g des mittels aoqulsitwcr Verjäh-
rung erworbenen Eigenthumsrechtes auf dle m
der H.3O0VÄ ^(üi^ciiÄ) 5«)) ^1,1^. Nr«. 307
liegenden, dem hiesigen Staotmaglstrate dienst-
baren zwey Gemeinantheile, grundbüchllch ei»
>ien Gemcmancheil eingebracht, und um An«
ordnung e>n?r Tagsatzung gebeten, welche
)lemit auf den 10. Jänner i33«, Vormittags
^myUhr , vor dlesem Gerichte angeordnet wird.
Da der Aufenthaltsort der Beklagten und
ihrer Erben diesem Gerichte unbekannt ,st, und
well sie vielleicht aus den k. k. Erdlanden ab-
vesend sind, so hat man zu, ihrer Vertheid,-
züng und auf lhre Gefahr und Unkosten den
nerortigen Gerichts« Advokaten, Dr. Lorenz
3berl, als Curator bestellt, mit welchem, die
^gebrachte Rechtssache nach der bestehenden
VerMs-Ordnung aus^Mhtt und HntMedsn-
irekden ^wird. - . ^ 2 ' ' ?(!^";i'/ '̂,t

Neffen werden dieselben zu dem/Ende
lrinncrt, damit sie allenfalls,zu rechrer Zeit,
elbst erscheinen, oder inzwischen dembestimmi?
>en Vertreter, Dr. Ebers, chre Rechtsbehelfe an

die Hand^zu geben, ode^ auch sich selbst einen
andern Bachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt lM
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege emjuschrei-
ten wissen mögen, insbesondere, da sie sich die
aus ihrer Vsrabsaumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haden werden.

Laibach den 23. November i33o.

Aemtliche ^erlautbarunOen.
Z. 1626. (2) Nr . 5521M6. Z. M .

E r l e d i g t e D i e n s t s t e l l e n .
I m Bezirke des k. k. küstenlandischen Zoll-

gefatten-Inspectorates inTriest, sind nachstehen-
de Dienstpläne in Erledigung gekommen. i .
Bei dem k. k. Granzzollamt: Klana, die Einnch-
mersstelle mit dem Genuß eines Iahres-Gchal-
tes von 400 f l . , der freien Wohnung, und der
Verpftlchtung zum Erläge einer Caution im
Gehaltsbetrsge. — 2., Bel dem k. k. Eommev-
zial - Granzzollamte Cervignano, die Einneh-
mcrsstelle mit dem Genuße eines jährlichen Ge-
haltes von 5oo st., der freien Wohnung, und
der CaUlionspfticht im Gehaltsbetrage, und 3.
bei dem k. k. Commerzial-Zottamte Tibein, ebene
falls der Einnehmersdienst mit dem damtt ver-
bundenen jährlichen Gehalte von 5oo si., dem
Gcnußc der freien Wohnung, und der Pflicht
zum Erläge einer Caution im Gehaltsbeirage.
>— Zur provisorischen Besetzung dieser Dlcnst-
playe wird der Concurs bis zum 10. Jänner
i 6 3 i , eröffnet. — Diejenigen Individuen,
welche eine dieser erledigten Dienststellen zu er-
halten wünschen, und sich über die vollkommene
Kenntniß der Zollmampulation der deutschen
und italienischen (für den Einnehmerdienst in
Klana auch einer slavischen) Sprache auswei-
sen können, haben ihre gehörig belegten Gesuche
vor Ablauf der Bewcrbungsfrist im vorgeschrie-
benen Wege an das k. k. küstenlandische Zollge-
fällen-Insptttorat in Trieft zu leiten. — Von
der k. k. vereinten lllyrischen Camcral-Gefällen-
Vc>waltung. Lalbach am 1. December i83n.

3j. i63o. (?) Nr^ 12674^
C o n c u r s

;ur Besetzung eines Practicantenplatzes bei der
k. k. illurlschen Provincial-Staatsbuchhaltung
in Lalbach. — I n Folge hohen General-Ncch-
nungsdirectorial, Erlasses vom 2^. November
d. I . , Zahl 6o6a, wird die noch bestehende
Erledigung eines Practicantenvlatzes bei der
gefertigten Staatsbuchhalrung neuerdings mit
dem Beisätze bekannt gemacht, daß Diejenigen,
welche sich um diesen Platz bewerben wollen,



l!/,3

ihre eigenhändig geschriebenen, an das hohe
f. k. General - Rechnungsdircctorlum in Wien
styllsirten Gesuche bis 16. Jänner k. I . , hier
Ortes einzureichen, und sich über folgende
Erfordernisse miliclst der nöthigen Belege und
einer Qualifications-Tabelle auszuweisen ha,
ben, als: ») über den ledigen S t a n d , d)
über das Lebensalter, e) d«e zurückgelegten
Studien und sonst besitzenden Kenntnisse, ä)
den Besitz der Sprachen, wobei wesentlich auch
die italienische erforderlich ist, 0) die lnsheri-
gen Dienstleistungen oder Anstellungen, s) die
Verwandtschaft mit emem Gremlalbeamten,
!;) ein gut moralisches Betragen, A) einen
gesunden mtt keinem organischen Uebel behaf-
teten Körper, i) die Fah,gkeit der Gelbster-
haltung wahrend der Dauer der Praxis, und
k) die bisher,gen Lebensoerhältnisse, wenn sie
Nlcht berelcs »n einer öffentlichen Dienstlei-
stung stehen/ oder unmittelbar aus den V t u -
dien übertreten; endlich wird noch erinnert,
daß sich jeder Candidat emer schriftlichen Prü-
fung zu unterziehen habe. — K. K. Illyrlsche
Prov. Staatsbuchhaltung zu Laibach am /^.
December i35o.

2- l 6 i , . (2) nä Nr . 096.
L l c i t a t i o n s - Ed ic t .

Vom Magistrate der k. k. Kammcrstadt
S t . Veit im Klagenfurter Kreise, als Ab-
handlungs - Instanz nach den verstorbenen
Eheleuten Theresia Brettncr, gebornen Flur ,
und Simon Brettner, gewesenen bürgerl.
Hutmachevmeister allhler, wird hlemit allg?---
mem bekannt gemacht, daß

am 3o. D e c e m b e r i 6 3 o ,
Vormittags um 9 Uhr m der hiesigen Amts-
kanzley nachfolgende, zu t»en Verlassen der
Obgcnannten gehörige, hieher dienstbare, in
der hiesigen Vlllacher Vorstadt gelegene Rca<
l l taten, als:

H) das gemauerte, mit Schindeldachung ver-
sehene Hauschen, Nr . 157, Eonscrip-
tions - N r . ^n , welches emen gewölb-
ten Keller, ein Wohnzimmer, dann ei-
ne kleine Küche sammt Vorlaube m sich
schließt , im gerichtlichen Schatzungs,
werthe von läo ss. M . M . ^

d) der dabe» befindliche Wur^garten mit
einem unverbürgten Flachenmaße von
16 Quadrat» Klafter, im gerichtlichen
Schatzungswerthe von 16 st. M. M . ;

« ̂ ) das zur Hutmacherey gänzlich eingerich-
tete, an denMühlbacher? B,ch angran-

zende Haus, Nr. i 5 6 , Consc. Nr. ^ ,
welches einen gewölbten Keller, eine g<«
wölbte Vorlaube, drey Zimmer und el-
ne Hutmacher-Werkstatte ln sich schließt,
im gerichtlichen Schatzungswerthe von
/oo si. M. M. ;

ä) der zu diesem Hause gehörige, und an
dasselbe angranzende Würz - und Baum-
garten mit einem unverbürgten Flächen-
maße von 19,5 Quadrat-Klafter, sammt
Sommerhaus und gemauerter Obsttöl-
r e , im gerichtlichen Schätzungswerthe
von 19.) fl. M . M . ;

0) die zum obigeni Hause gehörige Hosl-
und Kohlhütte, sammt 5. v. Echwein-
stall, lm gerichtlichen Schätzuna^werthe
von 40 fi. M . M . ; "

5) elne reale und lranöferible Hutmachcrs-
Gerechtsame sammt d^m dazu gehörigen
Handwerkzeuge, im gerichtlichen Scha.
hungswcrthe von 175 ft. ^5 kr. M . M . ,
gegen sehr billige Bedingn.sse, thellweise
oder zusammen, an den Meistbietenden
werden verkauft, oder wenn sich kein
Kaufer finden sollte, gegen ebenfalls
annehmbare Bedingn,sse auf fünf , oder
mehrere Jahre, im ^»citations - Wege
mit der Bemerkung werden verpachtet
werden,^ daß vem Pachter im Falle ci-
nes, wahrend der Pachtzett vorkom-
menden Verkaufes dieser Realitäten,
das binnen 24 Stunden geltend zu ma,
chende Verkauftrecht zugestanden wird.

D»e L>c>tatlons-Beolngli,ssc, sowohl m
Bezug auf den Verkauf, als auch zur Ver.-
Pachtung, können hier vom 1. December i65a
angefangen, täglich eingesehen, werden.

tzvtadtmaglstrat S t . Ve,t am 20. N o .
uemder l83o.

Z. i6o5. st) Nr . 902,
K u n d m a c h n n g.

Gemäß den bestehenden hohen Vorschrif-
ten wird hiemit von ^>clt,e dcrgefertigten Obcr-
Postverwallung bekannt gemacht: daß die nach-
stehenden/ im hicrla'ndigen Postbezug aufgege-
bcllcn, aber nicht angcdrachtcn, und ,n der
ersten Hälfte des Monates November 18Z0 an
die. Äufgabsortt zurückgelangten.Briefe gegen
Entrichtung der darauf vorgemerkten und hier
ausgewiesenen Ponogebühren von den Aufge-
bern zurückgenommen werden ̂  können; sollte
dieß aber von heute an binnen drei Monaten
mcht geschehen, so wlvd .deren Vert i lgung er-
folgen.



A u s w e i s
der in der ersten Hälfte des Monates November i83a, als unbestellbar an die Aufgabsorte

zurückgekommenen Briefe

Au fgabso rc Bes t immungsor t ^ / . ^
Name des Adressaten . ^ ^ ^ ^ " " " ^

d c s B r l e f e s st. ^ kr.

Bierkin, Witwe Laibach W^en — 14
Binder Carl Neustadsl Pesth — 14
Bluth Martin „, Lamcndauch — 14
Bottony Johann Laibach Tricst — ^
Braucher Mathias Neustadtl Laibach — ^
Del Eott Leonard Laibach , Kramburg — 2
Dcrmastia Mathia „ Triest — 6
Duplap Sebastian. „ Kirndorf - - 8
Ebner Carl, „ Szcgedln — 14

. Effinger Johann-. ,̂  Wien —- 14
Fcßer Elisabeth ,̂  Waltcrsdorf — lc>
Grömerin, Frau „ ' Klaqcnfurt '— 4
Herblnger Joseph, „ Wolfsberg — 4
Hintner I., G-. „ Cllly — 8 >
Iurman Anton Neustadtl Laibach lVanco

^ Knur Anton Laibach Fulnck — 1/,
Kolb et. Comp^ ^ Pcsth — 14
Komari Johann. „ Neusohl — 14
Kopatsch) Maria Neustadtl Laibach . — /Z
Kulnigg Johann-, Völkermarkt Kra,lnburg — 2
Lackner Philipp, ^ Laibach Wien — lä
Lcuterer Stephan „ Nnisohl — 14
Lukanischltfch Anton. „ S t . Georg — 2
Mayer Georg. ^ Warasdin ! — 8
Malner Matthäus „ Szcgedm — 1^
Maucher Georg - „ Brescia, Cilly — 14
Oblak Maria „ , Odras — '' 2 -
Prenner Carl „ Krainburg — 2
Rcsch Therese „ Wien ^i-an^o
Rongc Joseph Franz ,, Ncusohl — s 14

^Nomasch Simon Völkcrmarkt unleserlich — 10
Sajoutz Caspar Neustadtl Weißbach — 4
Schwarz, Laibach Klagcnfurt — 4
Schwarz Joseph ,. Mscheno — 14
Schneberger Vmcenz „, Wien — 14
Seidner I». „ Hall?ln — 10
Sima Iera ^ Mn'navaß -» 4
Staria Nesi ! „ Kraindurg — 2
Stohr Anton > ,. Tschakowitz — ,4
Tenitz Primus > „ S t . Veit — 4
Terditsch Michael ' Neustadtl Kropp — 4
Toprcttsch Urban ! Laibach Kreitdorf — 2
Urschitsch Markus „ Wien — 1/>
Wilhelm Therese., „ Gral) - - 9
Wulzhar Matthäus^ ^ Wien, Verona — i4'
Zach Joseph „ Gratz, Pesth - " 1^

K. K. illprische Ober-Postverwaltung. Laibach am 1. December iL)c».
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Ktavt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 1620. ( i ) ' N r . 77.U.

V^n dem k. k. Stadt - und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Dr. Crobath, als Curator der Maria
Gaber'schcn minderjährigen Kinder: Johann,
Aloys, Antonia und Ioscpha, als erklärten
Erben zur Erforschung der Schuldenlast nach
der am 26. September l. I . verstorbenen Maria
Gaber, die Tagsatzung auf den 10. Jänner
; 6 3 i , Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k.
Stadt- und tcmdrcchtc bestimmt worden, bei
welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus
was immer für einem Rcchtsgrunde Ansprüche
zu stellen vermeinen, solcye so gewiß anmelden
und rechtsgeltend darthun sollen, widrigcns
sie die Folgen des §. 61/^ b. G. B. sich selbst
zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 27. November i82a.

z7Z73t ) i . ( ! ) ^ N r . l2o/,.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte m

Krain wird anmit bekannt gemacht: 3s sey
^ber das G juch des Alops Knee, ĉ (.!o. o^
j,l-a<?56nl.li!.o 27. Februar l ä50 ' Zahl l 3 0 4 ,
ln die Ausfertigung der Amortisations? Edtc«
te, rücksichlllch des m Verlust gerathenen Georg
Hrasting'schenHeirathsoertrages, vom i3 . Mu l
1767, mtabulirt am 29. December 1772,
auf das damals dem Georg Hrastma, gehö-
rig gewesene Haus , suk Eonsc. N r . 67 , in
der hiesigen Pollana « Vorstadt, zur Sicher-
stellung der für dessen Stiefkinder haftenden
Forderungen, und zwar: für A ton Koll-
mayer m»t 5o st., und Agatha Kollmaper,
ebenfalls m>t 5o st., und zwei silberne Gür-
tel, gewilliiet worden. Es haben demnach alle
Jene, welche auf gedachten Heirathsvertrag,
rücksichtllch der angeführten Forderungen aus
was »mmer für clncm Nechtbgrunde Ansprü-
che machen zu können vermeinen, selbe bin-
nen der gesetzlichen Frist von einem Jahre,
sechs Wochen und drei Tagen, vor diesem
k. k. S tad t -und Landrechte so gewlß anzu-
melden und anhängig zu machen, als im
Widrigen auf weiteres Anlangen dcs heutigen
Bittstellers, Aloys Knee, die obgedachte Ur-
kunde, rücksichtllch d>r gedachten Posten nach
Verlauf dieser gesetzlichen Fr?st für getödtet,
t ra f t -und wirkungslos erklart werden wird.

kaibach den 6. März ,83o.

Aennliche ^erlautbarunHett.
Z. 1627. <3) N r . 573ol97 i , Z . M .

E r l e d i g t e D iens ts te l l e .
Ber dem k. k. prou. Zoll-Oberamte zu

Villach in Karnthen, ist die Obereinnchmere
stelle, mlt welcher ein Gehalt von siebenhun-
dert Gulden aus dem Zollgefalle> dann bis
auf weitere definitive Bestimmung wegen der
danut vereinigten Stelle eines Verzehrungs-
sleuer-Inspectors / ein Besoldungsbeitrag von
dreihundert Gulden aus der Vcrzehrsieuer,
uno clnsiwellen ein Reisepauschale von drei-
hundert Gulden, mit der Verpflichtung zur
Leistung einer Caution von i5oos1. Corivcn-
tionsc Münze verbunden ist, ,n Erledigung
gekommen. — Zur provisorischen Besetzung
dieser Dienststelle wlrd der Concurs bis L. Jän-
ner i 8 5 i ausgeschrieben. — Diejenigen I I ^
dlviduen, welche diese erledigte Stelle zu tr,
halten wünschen, und sich über die vollkom-
mene Kenntniß der Zol l -und Verzehrunys-
steuer- Vorschriften, dann der deutschen und
italienischen Sprache auszuweisen im Stande
sind, haben ihre an die unterzeichnete Cam?-
ralgcfallen- Verwaltung zu richtenden beleg-
ten Gesuche im vorgeschriebenen Wege vor
Ablauf der Bewcrbungsfrlft zu überreichen.—
Von der k. k. i3yrischen Eameralgefallen-
Verwaltung. Laibach am Z. December i8Zo.

Z. i 6 i 5 . (2) Nr . 629.

M i n u e n d o - ? , c i t a t i o n .

Für die Herstellung mehrerer Baugebre-
chen an den dlcshtrrschaflllchen Gebäuden, hat
die wohllödl. k. k. illvr. Eameral.Gcfällenver-
waltung mit Verordnung, (iäo. 20. Srptem«
ber 18 I0 , Nr . 787^303, O. eine Mlnuendo..
Versteigerung angeordnet , welche am 21.
k. M . December, Vormittags um 9 Uhr m
der hiesigen Amtskanzley abgehalten w,rd.

D»e bel dieser Abste,gerung vorkommen-
den Ausrufsprclsc der Arbetten und Materia-
lien wurden festgesetzt, wie fo lg t :

2) M a u r « - Arbeit . 56 fl. 32 1 ^ kr.
b) dctto Materiale 76 ,. 2o „
c) Zimmcrwanns- Arbeit ^9 „ 26 l ^ ,,
6) detto Materials 2)9 „ 29 „
S) Schmld- ArbcU . ,Z „ 2c» „
l ) Ansirclchcr^ Arbeit. 2 „ 20

To ta l - Summe ^äo st. 9 2^^kr7
Diejenigen, welche zur Uebernahme 5er

Lieferurg dieser Arbeiten und Materialien ein-
zeln oder zusammen geneigt sind, werden 'u
dieser Mlnuendo-Llcitütiov zu erscheinen, mit
dem Anhange eingeladen, das für die l imir -
ten Odjccte 10 0^0 des Ausruf5rre,ses als
Vadlum zu erlegen sein wird. Die Licita-
tions-Bedingnlffe, Vorausmaß und Bauplan

(2< Amts-Blatt Nr. U3. d. g. December 1220.) 2
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können zu den gewöhnlichen Amtsstunden
hleramts eingesehen werden.

F?. K. Verwaltungsamt Michelstatten
am 19. November 16I0.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »623. s,) 2cl ^. Nr. 1572.

F e i l b i e t u n g s - E d i c t .
Vom Bezirks «Gerichte zu Freudenthal wird

bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen oer Har<
bara Iellouscheg, in die Neassumirung der/ mit
diesgerlchtlichem Bescheide vom 25. Februar »ÜZa,
bewilligten, ader systlrten, executiuen FeUbietung
der/ dein Johann Repp van Ollerlaidach gehöri-
gen, gerichtlich auf 65ll st. 21 kr. geschälten / vec»
schiedenen Fährnisse, als: Pferoe, Ochsen, Kühe,
Schweine, Wägen, Pferdegeschirr, Heu, Stroh
uno sonstiger Rustungsstücke gewilligt, und zur
Vornahme dieser Feilbietung die drei Tagsatzun»
gen auf den 2a. December l. F./ dann ;o. und
24. Jänner t. I . , jedesmal Früh uon 9 bis «2
Uhr, im Orte Oberlaidach imt dem Anhange de.
stimmt worden, daß, wenn die zu veräußernden
Gegenstände bei der ersten oder zweiten Versteige«
rung nicht um den Schätzungswerth oder darüber
an Mann gebracht werden sollten/ solche bei der
dritten auch unter demselben vertauft werden.

Ae,irts« Gericht Freudenthai am 25. Novem«
bcr iä5o.

Z. 1622. ( I ) ^ ucl <I. Nr . l5oä.
V e r l a u t b a r u n g .

Vom Bezirks« Gerichte zu Fccuoenthal wird
bekannt gemachte Gs habe die executive Feilbie-
tung der, dem (Zrecuten Michael Hanler von Duor
gehörigen, ein Paar Ochsen schwarzer Farbe, ei«
ner Kuh weißer Farbe, und non 20 Zentner Heu,
im gerichtlichen Schätzungswerthe von 33 st. ge-
wi l l igt , und zur Vornahme dieser Versteigerung
die Tagsatzungen auf oen 22. December iÜ5»,
dann 6. und 22. Jänner i t t 5 l , jedesmal Früh
v^n I bis »2 Uhr/ im Orte Duor mit dem Au'
hange bestimmt, daß die zu versteigernden Gegen«
ssande bei der ersten und zweiten Tagsahung nur
um oder über die Schätzung, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden.

Bezirks.Gericht Aeudenthal am ' 9 . October
,L3o.

H. it>24. (!) - liä..s. Nr. 1657.
F^ei lbi e t u n g s - E d i c t .

Vom Bezirks < Gerichte Freudenthal wird
bekannt gemacht: O3 habe über Ansuchen des Io>
seph ^hepon von Hor ju l , in den executives Ver-
lauf der, dem Johann Petrouz von Bilichgray ge»
hörigen, gerichtlich auf »24 ss. beweccheten verschie»
denen Fährnisse^ als : zwe»er Kühe, einer iialdizinn,
eines großen (H^weines, eines jungen Pferoes uno
eines beschlagenen Wagens gewilUget/ uno zur
Vornahme dieser Versteigerung die Tagfayuligen
auf den 2Ä. December!. I . , dann n . und 25.
Jänner t. I . , jedesmal Früh von 9 bis »2 Uhr,
im O:te BiNichgratz mit dem Anhange bestimmt,
daß, wenn die zu veräußernden Gegenstände bei
ber ersteri ooer.zroeiten IeUbiecungslagsaLUNg nicht

, um den Schähungswerth oder darüber an Mann
gebracht werden sollten, solche bei der dritten auch

^ unter demselben hintangegeden werden.
VezirtS-Gericht Freudenrhal am 20. Novem'ber i83o.

6- ' 6 i 6 . (,) ^ Nr. io36.'
E d i c t .

Von dem Bezirks« Gerichte Adelsberg wird
hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des
Jacob Ogriset aus Hrasche, die executive Feilbie«
tung der, d^m Joseph Sormann in Hrasche gehö«
rigen, der Vtaatsherrschaft Adelsberg / 511K Urb.
Nr. ,072 dienstmäßigen, und gerichtlich auf 3»I2 st.
38 kr- M . M . geschaßten 3^4 Hübe, sammt An«
und .^ugehör, wegen schuldigen 499 ft. 52 fr. c. 5.«.,
bewilligt worden.

^u diesem Ende werden die Termine auf den
7. Jänner/ 4. Hornung und 4. März l 8 3 i . Früh
von 9 biS »2 Uhr im Ocle hrasche selbst mit dem
Anhange fefigefeyt, daß in dem Falle, alS diese
Realität bei der ersten und zweiten Feilbietung we«
der um noch über den SchäFungswerth an Mann
gebracht werden lonnre, solche bei der dritten auch
unter demselben hintangegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mic dem Beysaye ein,
geladen werden, daß die diesfälligen Bedingn,sse/
Vortheile und Lasten der obcrwahnten Realität in
den Amlsstunden in dieser Kanzley eingesehen
rverden tonnen.

Bezirks«Gericht Aoclsderg am 16. Navem«
bec lU3c».

Z. i 6 5 i . ( I ) ^ N r . i3^5 l
L « c i t a t i o n s - W i d e r r u f u n g .

Nachdem zwlschen dem Herrn Franz, und
der Frau Katharina Gregorz, von laibach,
und dem Herrn Michael Dollen; zu S t . Veit ,
e»n weiterer Vergleich zu Btande gebracht wur-
de ; so habe es von der/ mlt Edict vom l .
November i35c», Zahl 1204, auf dm 21.
December d. I . / dann 21 . Jänner und 22.
Februar i 8 3 i , angeordneten Fcilbietung 0er
zur Pfarrgült S t . Veit bei S i t t l ch , 8n!>
Urb. N r . Z und 4 , eindienenden zwei H ü ,
bcn sammt Zugehör/ einstweilen abzukommen.

Bezirks- Gericht zu Sittich am 4. De-
cember i83a>

Z. 2625. <i) Nr. ,9^6.
O '0 n c u r s « S d i c t. '

Von dem Bezirks > Gerichte Herrschaft Krupp
in Unterkrain, Neustadtlec Kreises, wird durch
gegenwärtiges Edict allen Denjenigen, denen dar»
an gelegen »st, hiemit bekannt gemacht: Es sey
von diesem Gerichte in die Eröffnung des (Zo>i>
curses über das a.esammte/ im Lande Kraln be«
sindliche, bewegliche und unbewegliche Vermögen.
deS am 5. December ^ 2 9 zu Semitsch versior»
denen Herrn Anton Steyrer, gewilliget worden.
Daher wird Jedermann, der an ersigedaMen Ver-
schuldeten eine Forderung zu stellen berechtiget zu
seyn glaubt, hiemit erinnett, biS 3 , . Jänner



1!ä7
»u5, die Anmeldung seiner Forderung, in Ge»
sialt einer förmlichen Klage, wider Herrn Jacob
Koß zu Kruvp, alü Vertreter der Anton Steyrer'.
schen Ooncursmasse, bei diesem Gerichte so gewiß
einzureihen und in selber nicht nur die Richtigkeit
seiner Forderung, jon^crn auch das Recht, lraft
dessen er in dicse oder jene (Elaste gesetzt zu wer«
den verlangt, zu erweisen, widrigens nach Berfties«
sung des erstbestimmten Tages Niemand mehr ge«
Hartwerden, und Diejenigen, die ihre Forderung
dishin nicht angemeldet haben, in Rücksicht deS
gesammten, im Lande Krain befindlichen Vermö»
gens des Eingangs benannten Verschuldeten ohne
Ausnahme auch dann abgewiesen werden, wenn
ihnen wirtlich ein Compensations' Recht gebührte,
oder wenn sie ein eignes Gut von der Masse zu
fordern hätten, oder chre Forderung auf cin liegen-
des Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, also,
daß solche Gläubiger, wenn sie etwa in die Masse
schuldig seyn soNten, die Schuld ungehindert deS
Compensations.Sigenthums oderPfandrechtcS, wel-
ches ihnen sonli zu statten gekommen wäre, aozu«
tragen verhalten werden würden.

Bezirt t 'GeriHt Herrschaft Krupp am 2 I . No«
vember lä5o.

z. Z . i5g3. (2) ad Nr. 1046.
E d i c t .

, Von dem Bezirts» Gerichte Kreutber<z wird
anmit bekannt gemacht: Es sev in Folge Ansuchens
deS AndreaS Sacnig von Kectlna, vom Bescheide,
Zahl 1046, wlder die Eheleute Joseph und Slisa«
beth Traun von Radomle, ^ "»cw aus dem rvirth«
schaftsämtlichen Vergleiche, 6äu. 22. Apri l l . I - ,
schuldigen 552 ft. 25 tr. c. 5. c., in die öffentli-
che'Feildietung der, den (txecuten gehörig, der
löbl. Herrschaft Kreuz, »uk Rect. Nr. 4^5, dienst,
baren, zu Radomle gelegnen, und gemäß Pro»

- tocoll vom Bescheide, Zahl 645, auf 352 ft. ges
schätzten Kaische nebst An^ehör, und der auf 2 ft.
54 tc. geschaßten Fährnisse, gewilNget, und hiczu
die Tagsatzungen, und zwar: für das Reale auf

' den 22. November, 22. December l. I . , und 29.
Jänner i 8 5 i , jedesmal Vormittags 9 Uhr, für
das Modilare aber Nachmittags 3 U h r , in I^ocu
zu Radomle m i l d e m Beisätze ausgeschrieben wor.
den, falls diese Pfandstückc nicht bei der ersten
oder zweiten llicitation um den Schäyungöwerth
oder darüber hintangegeben werden soNten, solche
bei der dritten auch unter der Schätzung veräußert
werden.

Kauftiebhaber haben hiezu zu erscheinen, und
können i)ie> Schätzung und Licitationsdedingnisse
vorläufig hieramtg einsehen.

Bezirks . Gericht Kreutberg am 3o. Septem«
ber , L I o .

A n m e r k u n g . Bei der ersten Licitation hat
slch te»n Käufer gemeldet, sohin zur zweilen
Feilbieiungg. Tagsahung geschritten wird.

Z . 1604. (2) 26 Nr. i iÜ3.
O d i c t.

Von dem Bezirtsclerichte Kreutberg, als Ad«
handlungs« Instanz, wird bekannt gemacht: Es sey
zur Erforschung der Schuldenlast nach dem zu In«
zersdort am WittMberge unterm »9- Jul i l. I .

verstorbenen 3^lartin Narrath von Aich, die An«
meldungs« und Liquidations ° Tagsatzung auf den
22. December l. I . , Früh 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte unter den sonstigen Folgen §. 6,4 b. G . B .
ausgeschrieben worden, wozu die vermeintlichen
Berlahansprecher zu erscheinen haben.

Bez. Gericht Kreutderg am 23. November iL3o.

z. Z. »419. (2) Nr. »164.
L i c i t a t i 0 n

der Lucas M l a t e . r , v u l ^ Dobrau tz ' schen
Vube zu S t . I r g e n .

Von dem Bezirks. Gerichte der Religions«
Fondshcrrschaft Sittich wird hiermu bekannt ge.
macht: Es seye auf Ansuchen des Herrn Thomas
Kalian, Curators der (Caspar Schimontschitsch'«
schen Minorenen zu Ponovitsch, in die gerichtli«.
che Feilbietung der im Dorfe S t . Irgen ob Lit-
ray liegenden, dem Grundbuchs der löblichen
Pfarrgült S t . M a r t i n , unter der Rectif. Nr. 2» ,
eindienenden, auf 642 ft. 20 kr. MetaN-Münze,
gcrichtllch geschätzten 1 ft. 2ü tr. Huve sammt An .
und .^ugehör, gewiNiget worden.

Da nun hinzu drei Termine, und zwar:
für den eisten der ^5. November, für den zwei.
ten der 16. December ;ä3o, und für den dri t .
ten der 17. Jänner i62», mit dem Beisahe be-
stimmt worden, dah, wenn diese Hubrealität
rveder bei der ersten, noch bei der zweiten Ber»
steigerungs» Tagschung um die Schätzung oder
darüber an Mann gebracht werden tonnte, solche
bei der dritten auch unter der Schätzung hintan»
gegeben werden wülde; so haben Jene, welche
solche an sich zu dringen gedenken, an den ge«
dachten Tagen, jedesmal von 20 bls »2 Uhr
Vormittags im Octe zu E t . Irgen zu erscheine,
und ihre Anbote zu Protocol! zu geben.

Die. Licitationö« und lo^ectivL Kaufsbeding-
nisse, so wie die auf dem Grunde haftenden Ga-
ben und Lasten können in der hierortigen Be-
zirts - Gerichtslanzlel vor der Licitarion eingese«
hen werden. Die intabulirten Gläubiger aber
werden zur Verwahrung ihrer Rechte besonders
in die Kenntniß grseht, und da die znei Hvpo«
thekar , Gläubiger: Anton und Valentin Mlaker,
Söhne des Gxecuten, beide unwissend wo, abw«»
send sind: so ist für selbe der Herr Franz Kova«
lschitfch zu Poganig, a-ls Curator aufgestellt worden-

Sittich am »4. October iL3o.
A n m e r k u n g . Nachdem bei der ersten Fc'ilbie.

tung kein Anbot gemacht worden ist, so
wild zur zweiien am »5. Decenter ,33o^
gcschrttcn werden.

S. ^6,9. (2) Nr. 2i<,< .̂
Bor dem vereinten Bczilkö-Gerichte M ü n ^

kendorf, als Abhandlungsbehörde, haben asle Jene,
welche auf den Nachiah des, 2b imobtaw verstor«
bencn Herrn Franz Borg. Rarschitsch, gewesenen
Eteuerelnnehmers, an der vereinten Aezills»Oblig-
teit Münkendorf einen Anspruch machen zu lon .
ncn vermeinen, am 20. December l. I . , Vormit«
tags um 9 Uhr, bei dem gegen sie im §. 6,4 h. G.
B . ausgedrückten Anhange zu erscheinen.

Bezirks. Gericht Müntendorf am »6. Octo»
ber »L3o.
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Vränumerations - Anzeige.

I n d e m der Gefertigte seinen verbindlichsten Dank für die bisherige, Abnahme der

NZltb.Lchev Be i tN t tg abstattet,, ersucht er zugleich die ?. I ' . Herren Pranumeranten wollen

ihre Bestellungen auf obengenannte Zeitung für das folgende Jahr, noch im Laufe d. M . ma-

chen, um die Austage nach der Zahl der bestellten Exemplare bemessen zu können.

Die Redaction wird es sich zur Pflicht machen, die vorzüglichsten Ereignisse des

I n - u n d Auslandes, so schnell als möglich, aufzunehmen, weitläufige Berichte über vorge-

fallene Begebenheiten lm Auszuge mitzutheilen, überhaupt aber gar nichts vermissen zu las-

sen, was nur immer mit dem Raum und der Tendenz dieses Blattes vereinbar ist. Das

MlUr i sche V l a t t , welches von der Zeitung abgesondert wie bisher erscheint, wird ge-

lungene Gedichte, Erzählungen, Novellen, oder andere interessante wissenschaftliche Aufsatze

enthalten. Zu dem Ende ladet die Redaction die Herren Litcratoren ein, sie mit ihren

schätzbaren Beitragen zu unterstützen.

Der Pränumerations-Prels bleibt wie vorher derselbe..

Die NaibaOer NeitunZ mit dem ZMzzrisOen Vlatte und sämmtlichen
Beilagen kostet:

ganzjährig m Comptoir . . . . . 6 fi. 30 k r ! halbjährig im O ômzit. mit Convert 3st.45 kr°
halbjährig äeno . . . . . 3 „ 15 „ ganzjährig mit ver Dost. portofrei 9 „ — „
ganzjährig < l̂!o mit Oouvert 7 « 30 „ halbjahrig a^o äLtw 4 „ 30 »

DasMll jzr ische V l a t t wird, wie bisher, auch ferner auf Verlangen beson-
ders (ohne Beilagen) verabfolgt. Der Pränumerationö-Preis ist:

im Comptoir ganzjährig . . . . . 2ss. — kr. mit Convert halbjährig . . . . . . 1st t5kr.
halbjährig I „ —- » mit Ver Post jährlich 3 „ — „

mit Convert jährlich . . . . . . . 2 „ 30 „ halbjährig I . 30 „

Die löbl. k. k. Postämter werden gebeten, ihre Bestellungen durch die hiesige löbl.
f. k. Obcr - Postamts»Verwaltung machen zu wollen.

Die Laibacher Zeitung mit dem Amts- und Intelligenz-Blatt erscheint, wie bisher,

zweimal in der Woche, nämlich alle D iens t - und D o n n e r s t a g ; das Illyrische Blatt,,

dem auch das Amts- und Intelligenzblatt beigelegt wird, aber alle Kamstage.

Jene ?. 1 . Herren Pränumeranten, welche die Zeitungen in das Haus getragen

wünschen, zahlen dafür halbjährig 20 kr.

Laibach im December 1830.
Odrl von NleinmaNr'scher

Aeitungs - Verlag.


